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Beratungsfolge Termin Status | Behandlung

Stadtrat 27.08.2019 o] zur Beschlussfassung

Widmung von StraRen gem. § 36 LandesstraBengesetz

Antrag:

Der Stadtrat mége beschlieRen:

Aufgrund des § 36 Landesstrallengesetz (LStrG) werden folgende Straflen gewidmet:
Im Stadtgebiet:

Anlage 1
Die Stral’en im Gebiet ,Naulott-Guckinsland®

- Europastrale, Flurst.-Nrn. 3720/31 und 3700/47,
- Europastrale, Flurst.-Nr. 3720/32 und
- Europastrale, Flurst.-Nrn. 3720/35 und 3700/63 (teilweise),

mit den Teileinrichtungen Fahrbahn, Gehwege und Parkflachen werden als
Gemeindestralien gewidmet.

Bei Flurst.-Nr. 3700/63 wird nur der Teil der Flache als Gemeindestralle gewidmet, der als
Wendehammer angelegt ist. Die Restflache wird mit der besonderen Zweckbestimmung
,Ful- und Radweg“ gewidmet.

Das Grundstick, Flurst.-Nr. 3700/27 wird mit der besonderen Zweckbestimmung ,Parkplatz®
gewidmet.

Anlage 2
Die LincolnstralRe, Flurst.-Nrn. 2486/13 und 2657/13, wird mit den Teileinrichtungen

Fahrbahn, Gehwege und Parkflachen als Gemeindestralie gewidmet.



Im Ortsbezirk Haardt:

Anlage 3
Die Stralden im Neubaugebiet ,An der Gimmeldinger Stral3e”

- Im Schilling, Flurst.-Nr. 485/4

- SchloBRacker, Flurst.-Nr. 470/14 und

- Im Wolfenacker, Flurst.-Nr. 445/1
mit den Teileinrichtungen Fahrbahn, Gehwege und Parkflaichen werden als
Gemeindestrallen, die Grundstiicke, Flurst.-Nm. 495/10, 446/3 und 431/1 mit der
besonderen Zweckbestimmung ,Ful3- und Radweg“ gewidmet.
Im Ortsbezirk Diedesfeld:

Anlage 4
Die Straflen im Neubaugebiet ,Auf dem Hausel*

- WeilRkreuzstralRe, Flurst.-Nr. 7056

mit den Teileinrichtungen Fahrbahn und Gehwege
- Auf dem Hausel, Flurst.-Nr. 7093 und
- Im Paradies, Flurst.-Nr. 7136

werden als Gemeindestrallen, die Stralen Auf dem Hausel und Im Paradies mit der
besonderen Zweckbestimmung ,verkehrsberuhigter Bereich“ gewidmet.

Die Grundstlicke, Flurst.-Nrn. 7077 und 7083 werden mit der besonderen Zweckbestimmung
.FuBweg*“ gewidmet.

Begriindung:

GemaR § 1 Abs. 2 LStrG gelten als offentliche Strallen diejenigen Stralen, Wege und
Platze, die dem o6ffentlichen Verkehr gewidmet sind. Entscheidend flir die Offentlichkeit einer
Stralle ist demnach ihre Widmung.

Die o.g. Verkehrsanlagen sind inzwischen erstmalig endgultig hergestellt.

Bei den StralRen in den Gebieten ,Naulott-Guckinsland® und ,An der Gimmeldinger Stralle*
sowie bei der Lincolnstralte steht die endgultige Abrechnung der ErschlieBungsbeitrage noch
aus. Zur rechtssicheren Erhebung der ErschlieBungsbeitrage ist eine férmliche Widmung
erforderlich.



Die Stralen im Neubaugebiet ,Auf dem Hausel* wurden von einem ErschlieRungstrager
hergestellt. Hier entfallt die Erhebung von Erschliefjungsbeitragen.

Nach § 36 Abs. 1 Satz 1 LStrG verfigt der Trager der Strallenbaulast die Widmung. Trager
der Stral’enbaulast fir die Gemeindestrallen ist gem. § 14 LStrG die Gemeinde.

Die Widmung ist 6ffentlich bekannt zu machen (§ 36 Abs. 3 LStrG).

Neustadt an der WeinstralRe, 14.08.2019

Oberbirgermeister



	Anlage
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

